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Im März im Casablanca
Ab dem 29. Februar zeigen wir:
Nominiert für fünf Oscars

The Zone of Interest
Von Jonathan Glazer nach dem Buch von Martin Amis. Mit Sandra Hüller, 
Christian Friedel u.a., USA/GB/POL 2023, 106 Min.

Vorpremiere am Di. 27.2 um 20.00 Uhr
Dieser Film folgt dem Alltag der Familie von Hedwig 
und Rudolf Höss, dem Kommandanten von Ausch-
witz, und ihren fünf Kindern, die in ihrem Bilder-
buchheim direkt neben dem Vernichtungslager ein 
privilegiertes Leben führen. Sie genießen in ihrem 
Haus mit idyllischem Garten und Planschbecken die 
Aussicht auf eine glänzende Zukunft, die auf dem 
von den Opfern des Holocaust gestohlenen Reich-
tum beruht, während Millionen von Juden aus ganz 
Europa vor ihrer Haustür ermordet werden.

Ab dem 29. Februar zeigen wir:

Dune: Part Two
Von Denis Villeneuve mit Timothée Chalamet, Zendaya, Rebecca Fergu-
son, Florence Pugh u.a., USA 2023, 166 Min.

Preview-Double-Feature am Mi. 28. Febr.
Teil 1: 17.00 Uhr / Teil 2: 20.15 Uhr
Beides in der engl. OmU 
Dune: Part Two erzählt die Geschichte von Paul Al-
treides weiter. Gemeinsam mit den Fremen begibt er 
sich auf einen Rachefeldzug gegen die Verschwörer, 
die seine Familie vernichtet haben. Paul steht vor der 
Wahl zwischen Cheni, der Liebe seines Lebens, und 
dem Schicksal des gesamten Universums - er muss 
versuchen, eine schreckliche Zukunft zu verhindern. 

Ab dem 7. März zeigen wir:

Maria Montessori
La nouvelle femme. Von Léa Todorov, mit Jasmine Trinca, Leïla Bekhti u.a, 
F/IT 2023, 100 Min.

Vorpremiere am So. 3. März um 11.00 Uhr
1898 entscheidet sich die unverheiratete Maria 
Montessori, ihren Sohn Mario nach der Geburt zu 
verlassen, um als moderne und freie Frau eine neue 
Vision von Bildung zu entwickeln. Als eine der ersten 
Frauen Italiens wird sie Ärztin und gründet ein 
Institut, an dem Lehrer für die Arbeit mit behinderten 
Kindern ausgebildet werden. 
Maria Montessori setzt der Namensgeberin einer 
der einflussreichsten pädagogischen Bewegungen 
ein lang überfälliges Denkmal.

Ab dem 7. März zeigen wir:

Wunderland
Dokfilm von Sabine Howe, D 2023, 89 Min.

Kilometerweit schlängeln sich die Eisenbahnwag-
gons im Miniatur Wunderland durch Landschaften 
und Bergschluchten. Mit der Erschaffung dieses 
magischen Modelluniversums haben sich die 
Zwillingsbrüder Frederik und Gerrit Braun 2021 ihren 
Kindheitstraum von der größten Modelleisenbahn 
der Welt erfüllt. Mit Archivmaterial und aufwändigen 
Animationen nimmt der Film uns mit auf eine Reise in 
die kleinste Welt der Welt.



Ab dem 7. März zeigen wir:

Drive-Away Dolls
Von Ethan Coen mit Margaret Qualley, Geraldine Viswanathan u.a., 
USA 2023, 84 Min. FSK 16.

Die temperamentvolle Jamie hat schon einige Be-
ziehungen hinter sich. Auf der Suche nach einem 
Neuanfang unternimmt sie mit der schüchternen 
Marian einen spontanen Roadtrip nach Tallahassee. 
Doch durch eine Verwechselung bekommen sie 
einen falschen Mietwagen, auf dessen Kofferraum-
inhalt es ein paar miese Gestalten abgesehen haben. 
Und schon ist es vorbei mit der Entspannung und es 
geht schief, was nur schiefgehen kann.

Ab dem 14. März zeigen wir:

Die Herrlichkeit des Lebens
Von Georg Maas, Judith Kaufmann nach dem Roman von Michael Kumpf-
müller. Mit Sabin Tambrea, Henriette Confurius u.a., D 2023, 99 Min.

Vorpremiere zum Internationalen Frauentag 
am 8. März um 18.00 Uhr. Henriette Confurius & 
Sabin Tambrea stellen ihren Film persönlich vor!
„Manchmal ist das Glück am größten, wenn es ganz 
klein ist“, schrieb Franz Kafka in sein Tagebuch. 1923 
lernen sich Franz Kafka und Dora Diamant an der 
Ostseeküste kennenlernen. Die beiden scheinen ver-
schiedener nicht sein zu können: Er ein Schriftsteller, 
der viel Zeit in seinen Gedanken verbringt, sie eine 
bodenständige Tänzerin. Und doch verlieben sie sich 
ineinander, mit dem Wissen, dass ihnen nicht viel 
gemeinsame Zeit bleibt.

Ab dem 21. März zeigen wir:
Bestes Drehbuch, Cannes 2023

Die Unschuld 
Kaibutsu. Von Hirokazu Kore-eda, Buch: Sakamoto Yuji. 
Mit Eita Nagayama, Sakura Ando u.a., JP 2023, 127 Min.

Ein Haus brennt in einer japanischen Kleinstadt. Saori 
wundert sich über das rätselhafte Verhalten ihres 
Sohnes Minato. In der Schule weicht die Direktorin 
Fushimi ihren Fragen aus. Lehrer Hori deutet an, das 
Minato seinen Mitschüler Yori schlecht behandelte …
Fährten werden gelegt, Andeutungen gemacht, 
Verdächtigungen ausgesprochen, dann geht es an 
den Anfang zurück. Drei Mal werden die Ereignisse 
gezeigt, aus unterschiedlichen Perspektiven, bis wir 
die Wahrheit erfahren …

Ab dem 21. März zeigen wir:

Oh la la – 
Wer ahnt denn sowas?
Cocorico. Von Julien Hervé mit Christian Clavier u.a., F 2024, 92 Min. 

Stolz blickt die Familie Bouvier-Sauvage auf eine lan-
ge aristokratische Ahnenreihe zurück. Als die einzige 
Tochter den Sohn eines Peugeot-Händlers heiraten 
will, ist man wenig entzückt. Beim ersten Treffen der 
Schwiegereltern in spe merken beide Seiten schnell, 
dass sie nicht nur Wein- und Autovorlieben, sondern 
ganze Welten trennen. Zu allem Überfluss hat das 
künftige Brautpaar DNA-Tests in Auftrag gegeben, 
deren Ergebnisse so manchen Stammbaum zu Fall 
bringen könnten. © 2023 White and Yellow Films



Ab dem 21. März zeigen wir:

Radical – Eine Klasse für sich
Von Christopher Zalla mit Eugenio Derbez u.a., USA/MX 2023, 126 Min.

Die Sechstklässler der Jose Urbina Lopez-Schule 
gelten als die leistungsschwächsten Schüler Mexikos. 
Ihre Welt ist geprägt von Gewalt, Vernachlässigung 
und Korruption, auch in der Schule. So staunen sie 
nicht schlecht, als ihr neuer Lehrer Sergio Juarez 
einen ganz anderen Unterricht macht: mit Empathie 
und Leidenschaft versucht er ihre Neugierde und 
ihr Potenzial zu entfesseln. Sein unkonventioneller 
Lehrplan stößt allerdings auf wenig Unterstützung 
im Lehrerzimmer …

Ab dem 28. März zeigen wir 

Stop Making Sense
Vorpremieren am Fr. 22. März  um 20.00 Uhr 
& am Sa. 23. März  um 18.00 Uhr 
Von Jonathan Demme, USA 1984, 88 Min., FSK 18

Legendär und von vielen Kritikern als bester Konzert-
film aller Zeiten bezeichnet, kommt Stop Making 
Sense zum 40. Jahrestag wieder ins Kino. Zu sehen 
und zu hören sind die Talking Heads in drei Live-Auf-
tritten 1984 im Pantages Theater in Hollywood. Mit 
dabei: David Byrne, Tina Weymouth, Chris Frantz und 
Jerry Harrison sowie Bernie Worrell, Alex Weir, Steve 
Scales, Lynn Mabry und Edna Holt! 

Ab dem 28. März zeigen wir:

One Life
Von James Hawes mit Anthony Hopkins u.a., USA 2022, 109 Min.

Nach einer wahren Geschichte: Kurz vor dem Zweiten 
Weltkrieg besucht der Londoner Bankier Sir Nicholas 
Winton Prag und erlebt, wie jüdische Flüchtlings-
familien ihrem Schicksal entgegensehen. Seine 
Entscheidung, so viele Kinder wie möglich zu retten, 
steht schnell fest: 669 Kinder kann er nach England 
in Sicherheit bringen. Darunter, dass er nicht mehr 
helfen konnte, leidet er noch 1988. Erst durch eine 
Fernsehshow kann er sich mit der Vergangenheit 
versöhnen. 

Ab dem 28. März zeigen wir:

Kleine schmutzige Briefe
Wicked Little Letters. Von Thea Sharrock mit Olivia Colman, Jessie Buckley, 
Anjana Vasan u.a., GB 2023, 101 Min.

Die lebhafte Rose Gooding und die fromme Edith 
Swan sind Nachbarinnen in der Küstenstadt Little-
hampton in den 1920er Jahren. Eines Tages erhalten 
Edith und andere in der Stadt gemeine Briefe in 
unflätiger Sprache, und der Verdacht fällt sofort auf 
Rose. Scotland Yard ermittelt, doch nur die Polizistin 
Gladys Moss ahnt, dass etwas nicht stimmt. Gemein-
sam mit einigen Frauen versucht sie, das Geheimnis 
zu lüften, Rose zu entlasten und den wahren Täter 
zu fassen.

© AscotEliteEntertainment
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Premiere am So. 17. März um 11.00 Uhr: 
in Kooperation mit dem Oldenburgischen
Staatstheater & dem Edith-Russ-Haus 

Independence
Dokumentarfilm von Felix Meyer-Christian. Drehbuch Felix Meyer-Chris-
tian & Helen Wendt. Mit Helen Wendt u.a., D 2023, 93 Min.

Zu Gast: Helen Wendt und Felix Meyer-Christian. 
Moderation Marcel Schwierin 
Was bedeutet Unabhängigkeit? Die afrodeutsche 
Schauspielerin Helen Wendt - bis vor Kurzem war sie 
am Oldenburgischen Staatstheater zu sehen - begibt 
sich auf eine Spurensuche entlang ihrer Familien-
geschichte, ihrer Identität und ihrer Unabhängigkeit, 
die sie in die DDR, nach Mosambik und Berlin führt. 
Parallel dazu zeigt der Film weltweit Menschen, die 
für ihre Freiheit kämpfen.

Prosecco-Vorpremiere 
zum Internationalen Frauentag 
am Fr. 8. März um 15.30 Uhr, Prosecco ab 15 Uhr:

Morgen ist auch noch ein Tag
C‘è ancora domani. Von Paola Cortellesi mit Paola Cortellesi, 
Valerio Mastandrea u.a., IT 2023, 118 Min.

Rom, 1946 nach der Befreiung vom Faschismus. Delia 
ist Ivanos Ehefrau und Mutter dreier Kinder. Zwei 
Rollen, die sie voller Hingabe ausfüllt. Zudem bessert 
sie die Haushaltskasse mit vielen Hilfsarbeiten auf. 
Ivano hingegen fühlt sich berechtigt, alle daran zu 
erinnern, wer der Ernährer ist. Körperliche und psy-
chische Gewalt gehören für Delia zum Alltag. Bis ein 
mysteriöser Brief eintrifft, der ihr den Mut gibt, alles 
über den Haufen zu werfen und sich ein besseres 
Leben zu wünschen, nicht nur für sich selbst …

Besonderes

Royal Opera House 
Am So. 3. März um 11.00 Uhr:

Manon
195 Min., inkl. zwei Pausen, Choreographie von Kenneth Macmillan

Manon ist eines der dramatischsten Ballettstücke: 
Hin- und hergerissen zwischen ihrem Wunsch nach 
einem Leben in Reichtum und ihrer Hingabe an ihre 
wahre Liebe, zahlt Manon einen hohen Preis.

Filmreihen

Am Mo. 4. März um 19.00 Uhr:

Der Ruf der Anden - Unterwegs 
im Land des Kondors
Präsentiert von Anita Burgholzer & Andi Hübl
Das „wilde Herz Südamerikas“ ist voller Kontraste 
und Abenteuer. Von den majestätischen Bergen bis 
hin zu den unberührten Regenwäldern bieten die 
Anden eine unglaublich faszinierende Vielfalt an 
Landschaften und Kulturen. 20.000 Fahrrad-Kilome-
ter haben Anita und Andi hier mittlerweile zurück-
gelegt. Mitreißend und persönlich erzählen sie über 
ihre Erlebnisse. © nandita.at
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Exhibition On Screen
Am So. 3. März um 11.00 Uhr & 
am Mi. 6. März um 18.00 Uhr:

Painting the Modern Garden: 
Monet to Matisse
Dokumentarfilm von Phil Garbsky, GB 2016, 90 Min.

Monet war ein begeisterter Gärtner und wohl der 
wichtigste Maler von Gärten in der Geschichte der 
Kunst. Aber auch Van Gogh, Bonnard, Pissarro und 
Matisse sahen den Garten als ein mächtiges Thema 
ihrer Arbeit. Die Ausstellung des Cleveland Museum 
of Art und der Royal Academy London beleuchtet 
diese Werke.

Forum & Film: Filmforum
Am Mo. 4. März um 20.00 Uhr:
Großer Preis der Jury, Cannes 2023

The Zone of Interest
Von Jonathan Glazer nach dem Buch von Martin Amis. Mit Sandra Hüller, 
Christian Friedel u.a., USA/GB/POL 2023, 106 Min.

Dieser Spielfilm folgt dem Alltag der Familie von 
Hedwig und Rudolf Höss, dem Kommandanten von 
Auschwitz, und ihren Kindern, die direkt neben dem 
Vernichtungslager ein privilegiertes Leben führen. 
„Wie kann der Holocaust in der Kunst abgebildet 
werden? Der britische Regisseur Jonathan Glazer hat 
in seinem brillanten, experimentellen Film eine Form 
gefunden, die nichts vom Grauen zeigt und doch 
alles spüren lässt.“ Programmkino.de

Allons au cinéma
Am So. 10. März um 11.00 Uhr:
Beste Regie, Cannes 2023

Geliebte Köchin
La passion de Dodin Bouffant. Von Tràn Anh Hùng mit Juliette Binoche 
u.a., BEL/F 2023, 135 Min., franz. OmU

1885. Seit 20 Jahren steht die Köchin Eugénie im 
Dienst des Gourmets Dodin Bouffant und kreiert mit 
ihm die köstlichsten Gerichte. Aus der gemeinsamen 
Zeit ist über die Jahre weit mehr als nur eine Liebe 
fürs Essen erwachsen. Doch Eugénie will ihre Freiheit 
nicht aufgeben und hat keinerlei Absichten, Dodin zu 
heiraten. Also beschließt dieser, etwas zu tun, was er 
noch nie zuvor getan hat: für sie zu kochen.

Psychoanalyse & Film
Am Mo. 11. März um 19.30 Uhr:
Christa Hoffmann, Psychoanalytikerin, 
Oldenburg, stellt vor:

Ich bin dein Mensch 
Von Maria Schrader. D 2020, 104 Min., FSK 12

Alma ist Wissenschaftlerin am Pergamon-Museum 
in Berlin. Um an Forschungsgelder für ihre Arbeit zu 
kommen, lässt sie sich zur Teilnahme an einer außer-
gewöhnlichen Studie überreden. Drei Wochen lang 
soll sie mit einem ganz auf ihren Charakter und ihre 
Bedürfnisse zugeschnittenen humanoiden Roboter 
zusammenleben, dessen künstliche Intelligenz 
darauf angelegt ist, der perfekte Lebenspartner für 
sie zu sein: Tom. Foto ©Christine Fenzl

Foto © Carole Bethuel
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Kaffee Kuchen Kino
Am Mi. 13. März um 14.30 + 15.15 Uhr: 

Adiós Buenos Aires
Von German Kral. D/ARG 2023, 93 Min.

Wirtschaftskrise in Argentinien 2001: Julio, Besitzer 
eines kleinen Schuhladens in Buenos Aires und Ban-
doneon-Spieler in einem Tangoorchester, sieht sich 
gezwungen, das Land zu verlassen. Doch dann lernt 
er erst Mariela kennen und dann Ricardo, mit dessen 
Stimme Julios Band fast zu altem Glanz zurückfindet. 
Will er das alles aufgeben?

Filmvergnügen im Original
Am So. 24. März um 11.00 Uhr:

Past Lives
Von Celine Song, USA 2022, 106 Min., engl/korean. OmU

In ihrer Kindheit in Seoul waren Nora und Hae Sung 
unzertrennlich. Bis Noras Familie nach Toronto 
auswandert und sich die 12-jährigen aus den Augen 
verlieren. 20 Jahre später macht Hae Sung Nora 
in New York ausfindig und will sie besuchen. Das 
Wiedersehen konfrontiert die beiden mit ihrer Ver-
bundenheit und Fragen nach Liebe, Schicksal und 
Entscheidungen … 

Gruselgalerie
Am So. 24. März um 20.00 Uhr:

The Exorcist – Director’s Cut
Von William Friedkin mit Linda Blair, Max von Sydow u.a. 
USA 1973, 132 Min., FSK 16, engl. OV

Chris lebt mit ihrer Tochter Regan in Washington DC. 
Als sich Regans Verhalten plötzlich ändert und sie 
unnatürlichen Kräften ausgeliefert scheint, vermutet 
Chris einen Dämon, der von ihrer Tochter Besitz er-
griffen hat, und informiert die katholische Kirche.

Alles Utopie?! Films for Future
Eine Filmreihe in Kooperation mit dem OezO
Am Mo. 18. März um 18.30 Uhr:

Feminism WTF
Doku von Katharina Mückstein, AT 2023, 90 Min., teilw. OmU

Zu Gast: Renate Vossler 
(Gleichstellungsstelle Stadt Oldenburg)
Die Frauenbewegung ist die erfolgreichste soziale 
Bewegung des 20. Jahrhunderts.
Doch obwohl feministische Debatten in der Mitte 
der Gesellschaft angekommen sind, hat der Begriff 
„Feminist*in“ immer noch einen negativen Unterton. 
Feminism WTF schlüsselt auf, welche Themen heute 
unter dem Begriff Feminismus verhandelt werden 
und stellt sich vielen öffentlicher Debatten mit Spaß, 
Intellekt und vollem Körpereinsatz entgegen.
„Das ist unterhaltsam, lässig, etwas provokant und 
einfach großartig.“ Silvia Bauer DOK München



NACH DEM BESTSELLER VON

MICHAEL KUMPFMÜLLER

HENRIETTE
CONFURIUS

SABIN
TAMBREA

www.dieherrlichkeitdeslebens.de    
 /majestic.filmverleih     /majestic.film

„Nach diesem Film werden Sie 
          Franz Kafka mit anderen Augen sehen.“ CINEMA

„Eine unglaublich zarte, schöne, poetische 
       Liebesgeschichte am Ende eines Lebens.“ F.A.S. 

AB 14. MÄRZ IM KINO



Johannisstr. 17 · 26121 Oldenburg
Tel: 0441/884757 · www.casablanca-kino.de

In gemütlicher Atmosphäre entspannt den Abend 
genießen! Dazu bieten wir Ihnen eine schöne 

Auswahl an Getränken, Weinen, Bier vom Fass, 
Focaccia, Flammkuchen und mehr!

Geöffnet täglich ab 18.00 Uhr,
Samstag & Sonntag ab 17.00 Uhr

Kennen Sie schon 
unser Bistro?

Werfen Sie doch
mal einen Blick

auf unsere Karte!



Seit dem 22. Februar zeigen wir:

Spuk unterm Riesenrad
Von Thomas Stuber nach der DDR-Fernsehserie D 2023, 90 Min., FSK 6

Durch einen Blitzeinschlag an der Geisterbahn von 
Tammis verstorbenem Opa werden drei Holzgeister 
lebendig und richten mit ihren magischen Fähigkei-
ten nur Chaos an. Die Freunde Tammi, Umbo und 
Keks haben nun alle Hände voll zu tun, den Freizeit-
park zu retten …
„So locker, leicht und lustig, so fantasievoll und intel-
ligent - einfach gespenstisch gut!“ filmstarts

Ab dem 7. März zeigen wir:

Thabo - 
Das Nashorn-Abenteuer
Von Mara Eibl-Eibesfeldt nach dem Kinderbuch von Kirsten Boie, 
D 2023, 90 Min., FSK 6

Thabo ist Hobby-Detektiv, elf Jahre alt, und lebt mit 
seinem Onkel in einem Wildreservat im afrikanischen 
Eswatini. Eines Tages erlebt er zusammen mit Emma, 
die gerade aus Deutschland zu Besuch ist, und seinen 
Freunden die Nashornwilderei hautnah mit. Gemein-
sam kommen sie den skrupellosen Nashornjägern 
auf die Spur, doch bringen sie sich dabei selbst in 
ziemliche Gefahr und müssen auch noch gleichzeitig 
ein Nashorn-Waisenkind versorgen.

Ab dem 21. März zeigen wir:

Sowas von super
Animationsfilm von Rasmus A. Sivertsen. NO 2022, 77 Min., FSK 0

Die elfjährige Hedvig hat ein Geheimnis: Ihr Vater 
ist ein Superheld und sie als nächste in ihrer Familie 
an der Reihe. Doch Hedvig ist total unsportlich und 
spielt am liebsten Computerspiele. So wird das 
nichts, denkt ihr Vater und wählt ihren arroganten 
Cousin als seine Nachfolger aus. Aber nicht mit Hed-
vig! Mit Hilfe ihrer Oma startet sie ihr ganz persönli-
ches Superheldinnentraining. Aber will sie überhaupt 
eine Superheldin sein?

Familienkino

Mit der Klasse ins Kino!?
Sondervorstellungen für Schulen und Gruppen am Vormittag

sind nach Voranmeldung immer möglich. Gerne zeigen wir Ihnen Filme aus
dem aktuellen Programm oder besorgen Ihren Wunschfilm (soweit verfügbar). 

Rufen Sie uns einfach an unter Tel. 0441-884757
oder schicken Sie eine E-Mail an janssen@casablanca-kino.de

Sneak Preview
am Di. 5. März und am Di. 19. März um 20.00 Uhr

Unsere Dienstags-Sneak, die Vorpremiere eines Films,
dessen Titel nicht verraten wird!

Foto: © Felix Abraham



Schulkinowoche Niedersachsen
Vom 7. – 13. März findet die Schulkinowoche Niedersachen statt

Weiter Infos unter www.casablanca-kino.de 
Anmeldungen bitte unter janssen@casablanca-kino.de

Folgende Filme stehen zur Auswahl:

Oink
Animationsfilm, 73 Min., Klasse 1 –  4

Ernest & Celestine – 
die Reise ins Land 
der Musik
Animationsfilm, 81 Min., Klasse 2 – 5

Das fliegende 
Klassenzimmer
89 Min., Klasse 3 – 6

Checker Tobi und 
die Reise zu den 
fliegenden Fischen
Dokfilm, 92 Min., ab Klasse 2

Kannawoniwasein
94 Min., Klasse 3 – 6

Mission Ulja Funk
87 Min., Klasse 4 – 9

Himbeeren mit Senf
88 Min., ab Klasse 5

Barbie
114 Min., Klasse 7 – 13

The North Drift
Dokfilm, 94 Min., Klasse 7 – 13

Ein nasser Hund
103 Min., Klasse 8 – 13

Vorstellung mit Filmgespräch
am Di. 5. März 

Frankie Five Star
114 Min., Klasse 9 – 13 

Divertimento – 
Ein Orchester für alle
114 Min., Klasse 9 – 13

Kippa &
Masel Tov Cocktail
Doppelprogramm &. Filmgespräch
120 Min., Klasse 9 – 13

Tausend Zeilen
93 Min., Klasse 9 – 13



Am Do. 28. März um 20.00 Uhr:

Vertigo
Von Alfred Hitchcock mit James Stewart, Kim Novak u.a., 
USA 1958, 128 Min., FSK 12, engl. OV

Polizist Scottie Ferguson leidet an Höhenangst. Ei-
gentlich möchte er deswegen seine Arbeit aufgeben, 
als Gavin Elster ihn bittet, seine Frau Madeleine zu 
beschatten … Als Vertigo 1958 in die amerikani-
schen Kinos kam, waren die Reaktionen bei Presse 
und Publikum nicht gerade überschwänglich. Das hat 
sich mittlerweile geändert.

Am Do. 25. April um 20.00 Uhr:

Außer Atem 
À bout de souffle. Von Jean-Luc Godard mit Jean Seberg, 
Jean Paul Belmondo u.a. F 1960, 87 Min., FSK 16, franz. OmU

Der erste Langfilm von Jean-Luc Godard gilt als 
Klassiker des französischen Kinos und der Nouvelle 
Vague. Erzählt wird die Geschichte des Kleinkriminel-
len Michel, der mit einem gestohlenen Auto durch 
Frankreich fährt. Als er bei einer Verkehrskontrolle 
einen Polizisten erschießt,  flüchtet er nach Paris und 
findet Unterschlupf bei der amerikanischen Studen-
tin Patricia.

Am Do. 25. Juli  um 20.00 Uhr:

In the Mood for Love 
Von Wong Kar-Wei mit Maggie Cheung, Tony Leung Chiu-Wai u.a., 
HONG 2000, 98 Min., OmU, FSK 6

Hongkong, 1962. Zeitungsredakteur Chow zieht mit 
seiner Frau in ein Haus der Shanghai-Community, 
ebenso Lizehn mit ihrem Mann. Als sie herausfinden, 
dass ihre Partner eine Affäre miteinander haben, 
kommen auch sie sich näher. Eine seltsame Bezie-
hung beginnt, irgendwo zwischen Vertrauen, Liebe 
und Freundschaft.

Am Do. 30. Mai um 20.00 Uhr:

Wie ein wilder Stier
Raging Bull. Von Martin Scorsese mit Robert De Niro, Joe Pesci u.a., 
USA 1980, 129 Min., FSK 16, engl. OmU

Ein Boxerdrama, das - hauptsächlich in schwarz-weiß 
- über Aufstieg und Fall des Boxers Jake La Motta er-
zählt. Jake La Motta war in den 1940ern und 1950ern 
neben Sugar Ray Robinson einer der bekanntesten 
Boxer. Vor allem die Duelle der Beiden sind legendär. 
Raging Bull basiert auf der Autobiografie La Mottas 
und gilt als einer der wichtigsten Filme der 1980er 
Jahre.

Am Do. 27. Juni um 20.00 Uhr:

Leben und Sterben in L.A.
To Live and Die in L.A. Von William Friedkin mit Willem Dafoe, 
John Turturro u.a., USA 1985, 116 Min., FSK 16, engl. OmU

Kurz vor seiner Pensionierung wird ein FBI-Agent 
erschossen. Sein Partner Richard weiß genau, wer da-
hintersteckt: Der Geldfälscher Eric Masters. Um ihn zu 
fassen, schreckt er vor keinen Mitteln zurück. Furioser 
Actionthriller nach dem Roman von Gerald Petievich 
über Polizeiarbeit, illegale Machenschaften und die 
verschwommene Grenze zwischen Gut und Böse. 

Wiedersehen macht Freude  
Unsere Klassiker-Reihe ist zurück!
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REGIE & SCHNITT KORE-EDA HIROKAZU  DREHBUCH SAKAMOTO YUJI  ORIGINALMUSIK RYUICHI SAKAMOTO  ANDO SAKURA  NAGAYAMA EITA  KUROKAWA SOYA  HIIRAGI HINATA  TANAKA YUKO  EXECUTIVE PRODUCERS ICHIKAWA MINAMI  OOTA TORU  TOM YODA
USHIODA HAJIME  KORE-EDA HIROKAZU  CO-EXECUTIVE PRODUCER USUI HISASHI  PRODUZIERT VON KAWAMURA GENKI  YAMADA KENJI  PRODUZENTEN BANSE MEGUMI  ITO TAICHI  TAGUCHI HIJIRI  CO-PRODUZENT MATSUZAKI KAORU  KAMERA KONDO RYUTO
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KOSTÜMBILD KUROSAWA KAZUKO  STYLIST ITO MIEKO  MASKE SAKAI MUTSUKI  CASTING TABATA TOSHIE  SCRIPT SUPERVISOR OSHIDA TOMOKO  REGIEASSISTENZ MORIMOTO SHOICHI  PRODUKTIONSLEITUNG GOTO ICHIRO  HERSTELLUNGSLEITUNG WATANABE EIJI
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DREHBUCH VON YUJI SAKAMOTO
MUSIK KOMPONIERT VON OSCAR-PREISTRÄGER RYUICHI SAKAMOTO

VON HIROKAZU KORE-EDA
DEM VISIONÄREN REGISSEUR VON

SHOPLIFTERS - FAMILIENBANDE

„MONSTRÖS BERÜHREND ... 
MIT GROSSER ZARTHEIT GEFILMT!”

SPIEGEL.DE

DIE UNSCHULDDIE UNSCHULD
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